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See the notice on TED website

176572-2026 - Competition
Germany – Construction work – Heizung (Wärme- und Kälteversorgungsanlagen) 
Universitätsklinikum Mannheim GmbH Aufstockung Haus 25 (Apotheke) - Erweiterung für 3 
Institutslabore
OJ S 51/2026 13/03/2026
Contract or concession notice – standard regime - Change notice
Works

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Universitätsklinikum Mannheim GmbH
Email: a.schneider@fps-law.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a local authority
Activity of the contracting authority: Health

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Heizung (Wärme- und Kälteversorgungsanlagen) Universitätsklinikum Mannheim GmbH 
Aufstockung Haus 25 (Apotheke) - Erweiterung für 3 Institutslabore
Description: Auf dem Campus der Universitätsmedizin Mannheim sollen verschiedene 
Baumaßnahmen zur Neustrukturierung des Universitätsklinikums durchgeführt werden. Das 
Haus 25 (Apotheke) soll um drei Ebenen aufgestockt werden, um zusätzliche Funktionalitäten 
aus anderen Häusern aufnehmen zu können. Die labortechnischen Bereiche der klinischen 
Chemie, Mikrobiologie und Hygiene und der Pathologie, mit Ausnahme der Prosektur, werden 
unter Berücksichtigung der Nutzung von Synergieeffekten in Haus 25 zusammengefasst. 
Haus 25 befindet sich am Rande der Liegenschaft der Universitäts-medizin Mannheim und 
angrenzend an die Hauptverkehrsstraße (Käfertalerstrasse/ Röntgenstraße).
Procedure identifier: ca98b689-6460-48ec-8bd2-0e8f7ee9b8ee
Internal identifier: 420.1
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45000000 Construction work
Additional classification (cpv): 45315000 Electrical installation work of heating and other 
electrical building-equipment

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Theodor-Kutzer-Ufer-1-3  
Town: Mannheim
Postcode: 68167
Country subdivision (NUTS): Mannheim, Stadtkreis (DE126)
Country: Germany

2.1.4.  General information

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/176572-2026
mailto:a.schneider@fps-law.de
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Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YNAMEE8# Mit dem Angebot 
einzureichen sind: 1. Eigenerklärung, dass Ausschlussgründe nach § 6e EU VOB/A, §§ 123, 
124 GWB nicht vorliegen. Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzel-nachweise. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. 2. Verpflichtungserklärung zu 
Tariftreue und Mindestentgelt bei öffentlichen Aufträgen unter Berücksichtigung des 
Landestariftreue- und Mindestlohngesetz - (LTMG) Baden-Württemberg 3. Eigenerklärung zu 
Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der aktuellen Fassung. 4. 
Bietergemeinschaften Bietergemeinschaften sind zugelassen und werden wie Einzelbieter 
behandelt, § 6 Abs. 2 Nr. 2 EU VOB/A. Einer Bietergemeinschaft können maximal drei 
Wirtschaftsteilnehmer angehören. Sofern Bietergemeinschaften in den Vergabeunterlagen 
nicht ausdrücklich genannt werden, sind unter dem Begriff Bieter auch Bietergemeinschaften 
zu verstehen. Die nachträgliche Bildung von Bietergemeinschaften aus zur Angebotsabgabe 
aufgeforderten Bietern/Bietergemeinschaften führt in jedem Fall zwingend zum 
Angebotsausschluss. 5. Nachforderung fehlender/fehlerhafter Erklärungen/Nachweise: Die 
Auftraggeberin behält es sich vor, fehlende oder unvollständige Unterlagen nachzufordern, § 
16a Abs. 1 EU VOB/A. 6. Eignungsleihe: Für den Fall, dass Bieter zum Nachweis der eigenen 
Eignung auf die Ressourcen/Mittel von dritten Unternehmen verweisen, ist das Formblatt 
"Verzeichnis der Leistungen / Kapazitäten anderer Unternehmen" und/oder 
"Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen" zu verwenden. 8. Die elektronische 
Einreichung des Angebotes samt Anlagen muss bis zum 17.03.2026, 12 Uhr über das 
Bietertool des DTVP erfolgen. Bieterfragen dürfen bis zum 07.03.2026 über das 
Kommunikationstool des DTVP gestellt werden. Die Auftraggeberin behält sich vor, später 
eingehende Nachrichten nicht zu beantworten. Die Auftraggeberin empfiehlt dringend, die 
Angebote mit angemessenem zeitlichen Vorlauf hochzuladen und eventuelle Restriktionen 
durch die bietereigene IT-Infrastruktur (Kapazität des zur Verwendung vorgesehenen 
Internetanschlusses, Firewalls, etc.) vorab zu prüfen. Sofern der Auftragnehmer aus einer 
Bietergemeinschaft in Form einer Gesellschaft bürgerlichen Rechts besteht, verpflichten sich 
die Gesellschafter der Gesellschaft bürgerlichen Rechts bei einem insolvenzbedingten 
Ausscheiden eines Gesellschafters die Geschäftsanteile des ausscheidenden Gesellschafters 
im Wege einer Anwachsung gemäß § 730 BGB zu übernehmen und die vertraglich 
vereinbarten Leistungen bis zur Restfertigstellung vertragsgerecht zu erbringen. Sofern der 
Auftragnehmer eine Gesellschaft bürgerlichen Rechts ist und die Gesellschaft nur aus zwei 
Gesellschaftern besteht, ist der Auftraggeber berechtigt, bei einem insolvenzbedingten 
Ausscheiden eines Gesellschafters der Gesellschaft, die noch offenen restlichen Leistungen 
im Wege einer Gesamtrechtsnachfolge auf den verbliebenen Gesellschafter zu übertragen. 
Zur Aufrechterhaltung der Gesellschaft bürgerlichen Rechts ist der Auftragnehmer mit 
Zustimmung des Auftraggebers berechtigt, einen neuen Gesellschafter in die Gesellschaft 
bürgerlichen Rechts aufzunehmen, sofern der neue Gesellschafter die im ursprünglichen 
Ausschreibungsverfahren geforderten wirtschaftlichen, technischen und personellen 
Mindestanforderungen vollumfänglich erfüllt.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vob-a-eu -
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2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: 
Participation in a criminal organisation: 
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: 
Money laundering or terrorist financing: 
Fraud: 
Corruption: 
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: 
Breaching obligation relating to payment of taxes: 
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: 
Breaching of obligations in the fields of environmental law: 
Breaching of obligations in the fields of social law: 
Breaching of obligations in the fields of labour law: 
Insolvency: 
Assets being administered by liquidator: 
Business activities are suspended: 
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: 
Grave professional misconduct: 
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: 
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: 
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: 
Early termination, damages, or other comparable sanctions: 
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: 

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Heizung (Wärme- und Kälteversorgungsanlagen) Universitätsklinikum Mannheim GmbH 
Aufstockung Haus 25 (Apotheke) - Erweiterung für 3 Institutslabore
Description: Bei den ausgeschriebenen Bauarbeiten handelt es sich um die Arbeiten für das 
Gewerk Wärmeversorgungstechnik der Aufstockung im Rahmen der Aufstockung Apotheke 
(Haus 25) für Labore und Verwaltung.
Internal identifier: 420.1

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Works
Main classification (cpv): 45000000 Construction work
Additional classification (cpv): 45315000 Electrical installation work of heating and other 
electrical building-equipment

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Theodor-Kutzer-Ufer-1-3  
Town: Mannheim
Postcode: 68167
Country subdivision (NUTS): Mannheim, Stadtkreis (DE126)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
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Start date: 01/12/2026
Duration end date: 26/11/2027

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Not yet known
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzel-nachweise. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem 
Angebot die ausgefüllte "124 - Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen, ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, 
sind die Eigenerklärungen des Formblatts 124 auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der 
in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bedingungen zuständigen Stelle zu 
bestätigen. Erfolgt die Bestätigung nicht innerhalb der Frist, wird das Angebot vom 
Vergabeverfahren ausgeschlossen. Dies betrifft insbesondere folgende Unterlagen: Vorlage 
eines Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle oder bei 
der Industrie- und Handelskammer.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem 
Angebot die ausgefüllte "124 - Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen, ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, 
sind die Eigenerklärungen des Formblatts 124 auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der 
in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bedingungen zuständigen Stelle zu 
bestätigen. Erfolgt die Bestätigung nicht innerhalb der Frist, wird das Angebot vom 
Vergabeverfahren ausgeschlossen. Dies betrifft insbesondere folgende Unterlagen: 
Eigenerklärung zum Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen 
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Geschäftsjahren (Einzelheiten siehe Formblatt 124 - Eigenerklärung Eignung) soweit es 
Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar 
sind.

Criterion: References on specified works
Description of selection criterion: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzel-nachweise. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem 
Angebot die ausgefüllte "124 - Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen, ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, 
sind die Eigenerklärungen des Formblatts 124 auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der 
in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bedingungen zuständigen Stelle zu 
bestätigen. Erfolgt die Bestätigung nicht innerhalb der Frist, wird das Angebot vom 
Vergabeverfahren ausgeschlossen. Dies betrifft insbesondere folgende Unterlagen: Diese 
Nachweise sind ebenfalls von präqualifizierten Unternehmen einzureichen, wenn das jeweilige 
Angebot in die engere Wahl kommt. - eine Bestätigung eines vereidigten Wirtschaftsprüfers
/Steuerberaters oder entsprechend testierte Jahresabschlüsse oder entsprechend testierte 
Gewinn- und Verlustrechnungen, - für 3 vergleichbare Referenzen je eine 
Referenzbescheinigung mit Angaben entsprechend VHB-Formblatt 444. Eine Leistung ist nur 
dann vergleichbar, wenn sie mit Art und Umfang der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar 
ist. - die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich 
beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem 
Leitungspersonal angeben, - Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintragung in der 
Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer, - eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse , eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung bzw. Bescheinigung in Steuersachen des Finanzamtes 
sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG oder - eine qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen.

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 100

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 07/03/2026 23:59:59 (UTC+01:00) Central 
European Time, Western European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNAMEE8
/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNAMEE8

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNAMEE8/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNAMEE8/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNAMEE8
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5.1.12.
 
Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNAMEE8
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 20/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) Central European Time, 
Western European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 60 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Es gilt § 16a EU VOB/A.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Universitätsklinikum Mannheim GmbH
Information about review deadlines: Für die Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der 
Vergabekammer gelten u. a. die §§ 160 f. GWB. Diese haben folgenden Wortlaut: "§ 160 
Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist dar-zulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. § 161 Form, Inhalt (1) Der Antrag ist schriftlich bei der 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YNAMEE8
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Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes 
Begehren enthalten. Ein Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder 
Geschäftsleitung im Geltungsbereich dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten 
im Geltungsbereich dieses Gesetzes zu benennen. (2) Die Begründung muss die 
Bezeichnung des Antragsgegners, eine Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit 
Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie 
darlegen, dass die Rüge gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die 
sonstigen Beteiligten benennen." Ferner wird auf die Frist gemäß § 135 Abs. 2 GWB 
hingewiesen. Hiernach kann die Unwirksamkeit eines öffentlichen Auftrags wegen eines 
Verstoßes gegen § 134 GWB (Informations- und Wartepflicht) oder wegen einer Vergabe 
ohne vorheriger Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der EU nur in einem 
Nachprüfungsverfahren festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb 
von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs 
Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der EU bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der EU.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: 
Universitätsklinikum Mannheim GmbH
Organisation receiving requests to participate: Universitätsklinikum Mannheim GmbH

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: Universitätsklinikum Mannheim GmbH
Registration number: DE182197042
Postal address: Theodor-Kutzer-Ufer-1-3
Town: Mannheim
Postcode: 68167
Country subdivision (NUTS): Mannheim, Stadtkreis (DE126)
Country: Germany
Email: a.schneider@fps-law.de
Telephone: +49 6213836-977
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Universitätsklinikum Mannheim GmbH
Registration number: DE182197042
Postal address: Theodor-Kutzer-Ufer-1-3
Town: Mannheim
Postcode: 68167
Country subdivision (NUTS): Mannheim, Stadtkreis (DE126)
Country: Germany
Email: a.schneider@fps-law.de
Telephone: +49 6213836-977
Roles of this organisation: 

mailto:a.schneider@fps-law.de
mailto:a.schneider@fps-law.de
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Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

10. Change

Version of the previous notice to be changed
: 
f3f0b37e-9496-44d3-9d42-f20033c50bf4-01
Main reason for change
: 
Information updated
Description
: 
Aktualisiertes LV

10.1.  Change
Section identifier: PROCEDURE
Description of changes: Aktualisiertes LV
The procurement documents were changed on: 11/03/2026

Notice information

Notice identifier/version: a575884a-4715-4010-8284-b5f6f9c63963  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 11/03/2026 18:42:05 (UTC+01:00) Central European Time, Western 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 176572-2026
OJ S issue number: 51/2026
Publication date: 13/03/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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